
Gemeinde schafft 30 000 Quadratmeter Blühflächen

dauerhaft zu erhalten. Bei
Fragen zum Projekt oder bei
Anregungen zu weiteren
Blühflächen, wenden sie sich
gerne an die Gemeindever-
waltung oder den Umweltre-
ferenten Rudi Keckeis.

TEXT/FOTOS: GEMEINDE MOORENWEIS

Schuster vom Bauhof.
Geben sie der Natur Zeit,

sich diese Flächen zurückzu-
holen. Wir bitten daher die
eingesäten Flächen nicht zu
betreten oder als Hundeklo
zu verwenden. Nur dann ist
es möglich solche Flächen

Wie schon in einem der ver-
gangenen Mitteilungsblätter,
vom 2. Bürgermeister und
Umweltreferenten Rudi Ke-
ckeis vorgestellten Konzept
zur Schaffung vonmehr Platz
für die Natur, wurde in die-
sem Jahr die Ansaat von Blüh-
und Wildkräuterwiesen auf
mehreren Ackerflächen der
Gemeinde Moorenweis ver-
wirklicht. Zum einen wurde
eine Fläche im Baugebiet
„Moosfeld Ost“ mit einer
mehrjährigen Blühmi-
schung, durchsetzt von Son-
nenblumen zur Bodenabma-
gerung gesät. Diese Fläche
wurde durch fünf Bäume ver-
schiedenster Arten ergänzt.
Die Ansaat ist mehrjährig,
wächst aber erst im zweiten
Jahr in voller Blüte. Dabei ver-
zichten wir bewusst auf Dün-
ger und Spritzmittel.
Die zweite, wesentlich grö-

ßere Fläche mit circa 25 000
Quadratmeter am Ortsaus-
gang Moorenweis Richtung
Albertshofen, konnte eben-
falls mit einer mehrjährigen
Blühmischung versehen und
aufgewertet werden. Entlang
der Kreisstraße wurden au-
ßerdem 22 Bäume gepflanzt
um dem Straßenverlauf ei-
nen Alleecharakter zu verlei-
hen.
Im unmittelbaren Kurven-

bereich der Kreisstraße wur-
de aufgrund der besseren
Sichtbarkeit und der Anfor-
derungen an die Erfordernis-
se der Verkehrssicherheit ei-
ne niedrigerwachsende Blüh-
mischung verwendet. In der
Zukunft soll diese Fläche im-
mer wieder durch verschie-
dene Maßnahmen wie Baum-
pflanzungen weiter aufge-
wertet werden. Die Ansaat
beider Flächen konnte mit
tatkräftiger Hilfe und dem
Maschineneinsatz unseres
Bauhofs und des Gemeinde-
rats Uli Holaschke durchge-
führt werden, hierfür herzli-
chen Dank. Das untere Foto
zeigt Holaschkemit (v.l.) Tho-
mas Kisslinger, und Michael
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Brief aus dem Rathaus

Das Motto für den Herbst in Moorenweis:
„Erreichtes erhalten und weiterentwickeln“

gerufen, den neuen, 20. Deut-
schen Bundestag zu wählen.
Nehmen Sie bitte die Gele-
genheit oder besser gesagt,
Ihr Recht war und bestim-
men Sie mit, indem Sie zur
Wahl gehen oder das Ange-
bot der Briefwahl nutzen. So
wünsche ich heute am Schul-
beginn allen Schülerinnen
und Schüler, insbesondere
den Schulanfängern, einen
gelungenen Start in das neue
Schuljahr, eine volle Schultü-
te und viel Erfolg auf dem
weiteren Lebensweg.

Vor allem aber soll der ge-
samten Schulfamilie ein rei-
bungsloses und unterbre-
chungsfreies Schuljahr ohne
Wechsel- oder gar Distanzu-
nterricht vergönnt sein.

Ihnen allen noch einen
schönen, erholsamen und
hoffentlich spätsommerli-
chen Herbst.

Schon der weltberühmte
Maler Henri de Toulouse- Lau-
trec wusste nämlich schon,
dass der Herbst der Frühling
des Winters ist.

Freuen wir uns nach einem
verregneten Sommer auf die-
sen „zweiten Frühling“.

Herzliche Grüße

Ihr

Joseph Schäffler
Erster Bürgermeister

technischen)-Anlagen. An-
ders als die mobilen Raum-
luftreiniger sorgen diese Be-
lüftungssysteme für konstan-
te angewärmte Frischluft und
sind damit technisch deut-
lich ausgereifter. Deren Be-
trieb ist zudem effizienter
und leiser. Auch für eine Zeit
nach Corona wären diese An-
lagen grundsätzlich sinnvoll
nutzbar. „Erreichtes erhalten
und entsprechend weiterent-
wickeln“ Lesen sie auch hier
den entsprechenden interes-
santen Bericht.

Am 26. September ist Bun-
destagswahl. Das Volk ist auf-

meindegebiet Moorenweis.

Ein weiteres Thema, das
insbesondere unsere Eltern
umtreibt, ist die Frage, wie es
im Herbst angesichts der Co-
ronazahlen an den Schulen
weitergehen soll. Auch hierü-
ber haben wir uns als Sach-
aufwandsträger der Grund-
schule intensive Gedanken
gemacht und möchten eine
Lösung favorisieren, die über
dieWirksamkeit dermobilen
Raumlüfter hinausgeht und
nachhaltigen Mehrwert
schafft. Daher bevorzugen
wir den Einbau von stationä-
ren zentralen RLT (raumluft-

Freunde und Bekannte da-
rauf an. Wir sind bemüht,
den Wochenmarkt mit fort-
laufend zusätzlichen Angebo-
ten zu bereichern, also „Er-
reichtes zu erhalten und ent-
sprechend weiterzuentwi-
ckeln“. Lesen Sie dazu den Be-
richt zum Wochenmarkt in
dieser Ausgabe.

Kommenwir zu einemwei-
teren Thema, dem öffentli-
chen Personen-Nahverkehr
(ÖPNV). Der Gesetzgeber hat
bereits in seinen Gesetzen
zur Personenbeförderung
verankert, dass die Bushalte-
stellen in einigen Jahren bar-
rierefrei umgestaltet werden
müssen. Das ist in unserer
Gemeinde an einigen Halte-
stellen wegen der beengten
Eigentümer- und Platzsituati-
on gar nicht möglich. Des-
halb hat die Gemeinde mit
der Stabsstelle des öffentli-
chen Personen-Nahverkehrs
im Landratsamt Kontakt auf-
genommen und nach indivi-
duellen Lösungen gesucht.
Dabei wurde ein Konzept er-
stellt, dass einerseits die Bar-
rierefreiheit ermöglicht und
andererseits die Anbindung
im Ort Moorenweis mit neu-
en Haltestellen noch attrakti-
ver gestaltet. Auch hier ge-
lang es uns, „Erreichtes zu er-
halten und entsprechend
weiterzuentwickeln“. Lesen
Sie dazu den Bericht unseres
Verkehrsreferenten Josef
Wörle zur Information zu
den MVV-Buslinien im Ge-

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

in diesem Brief an Sie
möchte ich einmal mit Ihnen
gemeinsam neue Wege be-
schreiten. Die Herbstausgabe
des Mitteilungsblattes will
ich unter eine Überschrift
stellen, die ich neulich in ei-
ner Fachzeitschrift gelesen
habe. „Erreichtes erhalten
und entsprechend weiterent-
wickeln“ lautet sie. Gerade in
der jetzigen Zeit – durch
mehrere Lockdowns gebeu-
telt – ist sie mehr denn je aus-
sagekräftig. Vieles haben wir
uns in der letzten Zeit hart er-
arbeitet und jetzt wollen wir
es gemeinsam entsprechend
weiter entwickeln.

Lassen Sie mich einige Bei-
spiele anführen: Wir haben
hart daran gearbeitet, den
von den Bürgerinnen und
Bürgern intensiv gewünsch-
ten Wochenmarkt auf die
Beine zu stellen, umso feh-
lende Angebote in unserer
Gemeinde zu schaffen. Das
war nicht einfach zu realisie-
ren. Begehrte Marktbeschi-
cker sind wochentäglich gut
ausgelastet. Sie haben kaum
mehr freie Zeitfenster. Dass
es uns dennoch gelang, war
ein hartes Stück Arbeit und
nur persönlichen Kontakten
und direkter Ansprache zu
verdanken. Deshalb möchte
ich Sie auch weiterhin für
diesen Wochenmarkt begeis-
tern. Sprechen Sie auch ihre

Joseph Schäffler FOTO: GEMEINDE MOORENWEIS

Markus Hamich
Tel. 0 8141 / 400132
Fax 08141 / 400131
anzeigen@ffb-tagblatt.de
www.ffb-tagblatt.de merkur.de

DasMitteilungsblatt der GemeindeMoorenweis
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

7. Dezember 2021
Anzeigenschluss: 29. November 2021
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Nächster Termin

Blutspende

Der nächste Blutspendeter-
min des Blutspendedienstes
des Bayerischen Roten Kreu-
zes findet in Moorenweis
statt am

Donnerstag,
30. September,

von 15.30
bis 20 Uhr.

Der Blutspendedienst kommt
an diesem Tag wie üblich in
die Mehrzweckhalle Mooren-
weis. BRK-Blutspendedienst

Luftfilter für die Grundschule
tenmehrung würde aber
durch die wiederum höhere
Förderung fast relativiert.
Der Förderbescheid der Re-
gierung für den vorzeitigen
Baubeginn liegt der Verwal-
tung bereits vor.
Weiteres Vorgehen und

Zeitrahmen: Im Moment
wird ein Lüftungskonzept er-
arbeitet sowie die anstehen-
den Arbeiten im Rahmen ei-
ner Angebotseinholung aus-
geschrieben. Nach erfolgter
Vergabe können die Anlagen
in den Winterferien 2021/22
oder im Frühjahr 2022 mon-
tiert und angeschlossen wer-
den (entsprechende Kapazitä-
ten der beauftragten Firmen
vorausgesetzt).

Gemeinde Moorenweis

drücklich. Vorteile der RLT-
oder Raumluftunabhängigen
Anlage:
• Immer frische Außenluft
• Fensterlüftung entfällt
komplett
• Energetischer Vorteil durch
Einsparung der Heizkosten
(Winterbetrieb)
• Filteranlage die angesaugte
Außenluft auch von anderen
Allergenen und Feinstaub be-
freit
• Praktisch keine störende
Lärmbelästigung
• Steuerung über Raumluft-
und CO² Sensor möglich.
Ein Nachteil der angedach-

ten Lösung ist der größere
bauliche Aufwand und die da-
durch entstehenden höheren
Anschaffungskosten. Die Kos-

Nach ausführlicher Bespre-
chung von Gemeinde, Schul-
leitung und Elternbeiratsvor-
sitzender und Abwägung al-
ler sachlichen Fakten ent-
schied sich die Gemeinde für
den Einbau von Raumluft-
technischen Anlagen für die
Grundschule Moorenweis.
Der Einbau einer RLT Anlage
bei der gezielten Außenluft
über einen Plattenwärmetau-
scher in das jeweilige Klas-
senzimmer geführt, sowie
die verbrauchte Luft abge-
saugt und wieder nach drau-
ßen geführt wird, erschien
auch dem Gemeinderat als
die effizienteste Lösung.
Schulleitung und Elternbei-

rat befürworten diese Ent-
scheidung ebenfalls nach-

Wochenmarkt bekommt neuen Anbieter
Seit Juni haben wir in Moo-
renweis immer Freitag Nach-
mittag von 14 Uhr bis 18 Uhr
unseren Wochenmarkt, den
wir auch feierlich eröffnet
haben. Der Start hätte besser
nicht sein können.
Bei strahlenden Sonnen-

schein und sommerlichen
Temperaturen wurden die
Wochenmarktbesucher von
den Anbietern mit ihrem
vielfältigen Warenangebot

Uhr recht herzlich auf den
Rathausplatz ein. Wir wür-
den uns freuen, wenn Sie
auch zukünftig das vielfältige
Warenangebot der Anbieter
wahrnehmen.
Ein Wochenmarkt lebt

nicht nur von seinemWaren-
angebot und seinen motivier-
ten Anbietern und Organisa-
toren, sondern hauptsächlich
von zahlreichen Besuchern.

TEXT: GEMEINDE, FOTO: OSMAN

zukaufen, möchten wir Sie
motivieren und für unseren
Wochenmarkt begeistern. Ab
8. Oktober erhalten wir Un-
terstützung vom Brucker
Netz, dass uns saisonales Bio-
Gemüse und Obst und auch
Fischspezialitäten anbietet.
Zur Begrüßung des zusätz-

lichen Anbieters laden die
Gemeinde Moorenweis und
Bürgermeister Joseph Schäff-
ler Sie am 8. Oktober ab 14

begrüßt. Seit Eröffnung ha-
ben wir nun wöchentlich die
Möglichkeit uns unter freien
Himmel mit frischen Lebens-
mitteln einzudecken. Leider
ist die Besucherfrequenz in
den letzten Wochen etwas
zurückgegangen.
Damit wir aber auch in Zu-

kunft die Möglichkeit nutzen
können, unsere Lebensmittel
aus regionaler Herstellung
und unter freien Himmel ein-

Mitchy´s Schmeck-Eck
Imbiss to go, Kuchen und Torten,
regionale Produkte, jeden Samstag

frischer Braten mit Beilage
Strohschwein, Schulter, Wammerl

im Wechsel

Täglich frisch
zubereitete Mittagessen
aus der Heißtheke
Für verschiedene Anlässe

können Sie bei uns auch Geschenke
oder Präsentkörbe kaufen.

Neu jetzt auch:
Bestellen Sie bei uns für Ihre
Feste, Versammlungen usw.
verschiedene Wurst-, Käse-,

Gemüse- und/oder Obstplatten,
belegte Brötchen, und vieles mehr.

Infos erhalten Sie bei uns
im Schmeck-Eck.

Öffnungszeiten
MO/DI/DO/FR 9 - 16 • MI 9 – 14
SA 11.00 – 16.00 • SO 13.00 – 16.00

So finden Sie uns

Mitchy´s Schmeck-Eck
Gewerbering 20 | 82272 Moorenweis

0176 55799127
schmeck-eck@outlook.de



4 Nr. 212 | Dienstag, 14. September 2021Gemeinde Moorenweis

Die digitale Schule ist bereit
Fortbildung der Lehrkräfte
gibt es die staatliche Akade-
mie für Lehrerfortbildung
und Personalführung (ALP) in
Dillingen. Hier wird Material
zur Verfügung gestellt, um
Lehrern zu helfen, ihren Un-
terricht umzustellen. Die
Akademie hat etwa Erklärvi-
deos online gestellt, die Leh-
rer darin schulen, wie man
Erklärvideos erstellt. Das
Schulwerk der Diözese Augs-
burg hat Videos beigesteuert,
die zeigen, wie digitaler Fern-
unterricht gelingen kann.
Die ALP hat digitale Hilfs-

mittel für den Deutsch- und
Englisch-Unterricht sowie
kostenlose Apps zusammen-
getragen; es gibt neue Kurse
etwa zur Einführung in
Teams und in Mebis, und es
gibt insgesamt fünf onlinege-
stützte Selbstlernkurse für
Lehrer mit Titeln wie „Ethik
und digitale Welt“, oder „Un-
terricht entwickeln“. Alleine
in den Kurs mit der höchsten
Nachfrage hätten sich knapp
90 000 Lehrerinnen und Leh-
rer eingeschrieben, heißt es
vomKultusministerium - also
fast vier Fünftel aller Lehrer.
Insgesamt unterrichten an al-
len staatlichen Schulen in
Bayern rund 114 000 Lehr-
kräfte. Gemeinde Moorenweis

richt nun wiederbeginnen,
und zwar möglichst in Prä-
senzform, also in den Klas-
senzimmern. Doch wenn
sich das Corona Virus wieder
weiter ausbreiten sollte und
erneut Schulen geschlossen
werden müssten, ist die
GrundschuleMoorenweis gut
vorbereitet.
Für alle Schüler werden

wieder Lizenzen für das Pro-
gramm „Microsoft Teams“
angeschafft, mit dem Lehrer
per Videokonferenz unter-
richten können - der Unter-
richt kann wie an einer Tafel
gestaltet werden. MS-Teams
ist für die weiterführenden
Schulen und in der Ausbil-
dung heute nicht mehr weg-
zudenken. Zu den Bedenken,
dass Daten der Kinder auf Fir-
menservern gespeichert wer-
den, können wir versichern:
Der Server steht in Deutsch-
land und die Namen der Kin-
der werden von uns ver-
schlüsselt eingegeben. Zu-
sätzlich zu Teams nutzt die
Grundschule Moorenweis ei-
nen separaten Server für den
digitalen Unterricht, bei dem
die relevanten Daten so weit
wiemöglich im eigenenHaus
bleiben. Die Fortbildungsin-
stitute haben auf die Corona-
Krise rasch reagiert. Für die

die der Gemeinderat Mooren-
weis mit dem Medienkompe-
tenz-Team umgesetzt hat. So-
mit waren für den richtigen
digitalen Unterricht alle Ge-
räte, Computerprogramme
und Konzepte vorhanden.
Um diese neue Technik bes-
ser nutzen zu können, wurde
auch der Breitband-Internet-
anschluss beschleunigt, so-
mit kann die Grundschule
Moorenweis heute bereits
mit Glasfaseranschluss die di-
gitale Welt erkunden.
Lehrkräfte können von zu

Hause aus auf ihre dienstli-
chen E-Mail-Konten zugreifen
und den digitalen Unterricht
vorbereiten. Weder für Schü-
ler noch für Lehrer ist es för-
derlich, rund umdie Uhr digi-
tal verfügbar zu sein. Auch
auf die Umgangsformen in
der virtuellen Welt sollte ge-
achtet werden. Jede Lehrerin
und jeder Lehrer hat jetzt sei-
nen persönlichen tragbaren
Schulrechner oder ein ande-
res mobiles Gerät erhalten,
um damit zum Beispiel die
Technik in den Klassenzim-
mern zu steuern. Die vom
Kultusministerium empfoh-
lene Online-Plattform Mebis
war allerdings gleich am ers-
ten Tag überlastet. Am 14.
September soll der Unter-

gen im richtigen Umgangmit
den digitalen Medien ma-
chen dürfen. Als die Schule
wegen des Corona Virus
schließenmusste, hat das vie-
le Beteiligte unvorbereitet ge-
troffen.
Von Bund und Ländern gab

es einige Fördermaßnahmen,

In den vergangenen zwei Jah-
ren hat sich einiges für Leh-
rer und Schüler der Grund-
schule Moorenweis verän-
dert. Die Lehrer wurden zu-
sätzlich weitergebildet in di-
gitalem Unterricht und Da-
tenschutz. Die Grundschüler
haben die ersten Erfahrun-

Haltestelle Römerstraße Haltestelle Pfarrhof

Information zu den MVV-Buslinien in der Gemeinde
stellenstandard wie beispiels-
weise Barrierefreiheit wird es
in den folgenden Jahren noch
zu Veränderungen kommen.
Zum bisherigen Zeitpunkt ist
eine Umsetzung in manchen
Bereichen noch nicht mög-
lich. Weitere Information da-
zu erfahren sie vonmir in der
nächsten Zeit.
Ihr Verkehrsreferent
Josef Wörle

um7.29 / 12.25 / 13.34 / 15.36 /
16.16 / 16.56 Uhr. Der Einheit-
lichkeit halber gelten diese
auch an Ferientagen. Zu die-
sen Zeiten, an denen Rö-
mertshofen künftig nicht
mehr bedient wird, entfällt
auch „Langwied Ort“. Es wird
stattdessen „Langwied Kreis-
straße“ angefahren.
Haltestellenstandard: Für die
Realisierung spezieller Halte-

derlich. Ab Dezember läuft
die neue Fahrtroute nach
dem Haltepunkt Landsberger
Straße (Gasthaus Braun) über
die Denkmalstraße und Ring-
straße zur neuen Haltestelle.

Römertshofen: Die Linie
823 hält in Römertshofen
künftig nur noch sechsmal
am Tag. Die Ferienfahrt um
06:52 entfällt. Die Linie 826
hält dort künftig nur noch

Fürstenfeldbruck, Mammen-
dorf und Grafrath die Aus-
stiegsstelle Moorenweis Post
an der Lindenstraße 16 (Del-
linger). Ein neuer Haltepunkt
entsteht an der Ringstraße
westlich vom alten Pfarrhof.
Die Verlagerung der Halte-
stelle war wegen des Aufei-
nandertreffens der MVV-Bus-
se an der Engstelle Höhe St.-
Sixtus-Kirche dringend erfor-

Zum neuen Fahrplanwechsel
am 12. Dezember 2021 gelten
folgende Änderungen:

Moorenweis: In der Römer-
straße an der Abzweigung
nach Windach entsteht eine
neue zusätzliche Bushalte-
stelle für Ein- und Ausstieg in
beide Richtungen. Es betrifft
die Linien 826, 829, 823. Für
die Linien 810, 825, 826 ent-
fällt bei der Rückfahrt aus

E L E K T R O A NN L A G E N B A U

• Planung
• Beratung
• Elektroinstallation
• Industriemaschinen-
Installation

• Schwachstromanlagen
• Reparatur und Kundendienst

82272 Moorenweis · Bergstraße 2
Tel. 08146/1255 · elektro-steglich@t-online.de

Getränkemarkt
Geschenkkörbe für jeden Anlass
Mo–Fr 8.00–18.15 Uhr
Sa. 8.00–14.00 Uhr
Moorenweis Gewerbering 1
Tel.08146/7596 Fax 08146/998231

Getränke
Böck
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Baumspende
Bei der Vorstellung der neu-
en Blühwiesen und Pflanz-
konzepte im Rahmen einer
Gemeinderatssitzung, wurde
vom 2. Bürgermeister und
Umweltreferent Rudi Ke-
ckeis, eine Anregung für
Baumpatenschaften oder
Baumspenden für die neu an-
gelegten Blühwiesen auf den
Tisch gebracht. Gemeinderat
und Gewerbereferent Micha-
el Leib erklärte sich spontan
bereit, als Vorreiter für die
Blühfläche an der Jahnstraße
im Baugebiet „Moosfeld Ost“,
die Kosten für einen Baum
incl. der Pflanzung als Spen-
de seiner ortsansässigen
Spengler- und Dachdeckerfir-
ma zu übernehmen. Bei dem

besagten Baum handelt es
sich um einen „wilden Holz-
apfel“ der bis in den Winter
hinein Früchte trägt und den
in unseren Breitengraden
verbliebenen Standvögeln
Nahrung bietet. Gerne kön-
nen interessierte Bürger
ebenfalls Baumpatenschaf-
ten oder Baumspenden für
bestimmte Bereiche in der
Gemeinde Moorenweis über-
nehmen. Auch in den nächs-
ten Jahren werden im gesam-
ten Gemeindegebiet immer
wieder neue Bäume ge-
pflanzt. Sprechen sie uns ein-
fach an. Das Foto zeigt (v. l.)
Gewerbereferent Michael
Leib und 1. Bürgermeister Jo-
seph Schäffler. TEXT/FOTO: GEMEINDE

Neues aus dem Gemeinderat

Unter dieser Rubrik werden in Zukunft wichtige Beschlüsse und Informationen aus dem Ge-
meinderat veröffentlicht.

1. Der Gemeinderat hält am bisherigen Standort der Kindertageseinrichtungen fest, erweitert
diesen um 2 Gruppen und ersetzt den in die Jahre gekommenen „Wabenbau“.

2. Nach fast eineinhalb Jahren Bauzeit sind die Arbeiten an der Ortsdurchfahrt Steinbach so
gut wie abgeschlossen. Die neue Straße sowie die dazugehörenden Bauwerke werden am
30. September im feierlichen Rahmen eröffnet. Gemeinde Moorenweis

Feuchttücher legen Pumpen lahm
Abwassergebühr zahlen.

Also, Feuchttücher bitte
nicht in die Toilette werfen -
sie gehören in den Abfall!!!
Oder Sie verzichten auf

Feuchttücher aus Vlies. Das
bedeutet ja nicht, dass Sie auf
Sauberkeit und Hygiene ver-
zichten müssen.
• Verwenden Sie Feuchttü-
cher aus Papier, die lösen sich
imWasser auf.
• Befeuchten Sie Toilettenpa-
pier mit einer Körperlotion
oder mit einem speziellen
Spray für die Intimpflege.
• Benutzen Sie einen Wasch-
lappen. TEXT/FOTO: GEMEINDE

Feucht-, Hygiene-, Babytü-
cher sind klein und praktisch
und werden deshalb gerne
benutzt. Die Zusammenset-
zung aus einem Polyester-Vis-
kose-Gemisch bzw. aus Fa-
sern, die mit Kunstharzen ge-
festigt sind, machen sie ex-
trem reißfest. Genau das ist
aber das Problem. In Toilet-
ten entsorgte Feuchttücher
verfangen sich in Abwasser-
pumpen, bringen diese letzt-
endlich zum Stillstand und
verstopfen Kanäle, belasten
die Kläranlage. Die Behebung
der Störungen kostet Geld,
das alle Verbraucher über die

Spaß mit dem Spielmobil
te auch noch mit. Das Team
vom Spielmobil freut sich da-
rauf auch im kommenden
Jahr 2022 wieder vorbeizu-
kommen. TEXT/FOTOS: GEMEINDE

Vom Montag, 9., bis Freitag,
13. August, warwie jedes Jahr
das Spielmobil des Kreisju-
gendrings Fürstenfeldbruck
zu Besuch im Kindergarten

Moorenweis. Es waren täg-
lich zwischen 12 und 33 Kin-
der da, um interessante und
abwechslungsreiche Spiele
zu erleben. Das Wetter spiel-

Gut beraten in den

eigenen Garten.

westkreis.de/baufinanzierung

Mit unserem
ImmoTeam

und der
passenden

Baufinanzierung.

Ihren
BaufiSpezialisten

Marc Krieger
erreichen Sie unter

08146 9201-0



Die Termine finden Sie auch unter www.TSVMoorenweis.de.

Altpapier-Sammeltermine
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Franziska Wecker
feiert 100. Geburtstag

Jahren nach Moorenweis und
verbrachte dort in der Linden-
straße ihr gesamtes weiteres
Leben. Der schwerste Mo-
ment ihres Lebens war der
frühe Tod ihrer Tochter Jo-
hanna. In der Folge unter-
stützte sie die hinterlassene
Familie in Türkenfeld tatkräf-
tig. Wer verwurzelt in einem
Ort ist, versucht auch im ho-
hen Alter noch die Verände-
rungen in der unmittelbaren
Umgebungmitzubekommen.
Aus diesem Grund geht die

Jubilarin – auch wenn der Ra-
dius in den letzten Jahren
kleiner geworden ist – noch
gerne mit ihrem Rollator in
Moorenweis spazieren. Auf
die Frage, wie sie die Gnade
beurteile, 100 Jahre erleben
zu dürfen, und was ihr dabei
geholfen habe, antwortet sie
überzeugt: „Ich habe in mei-
nem Leben auf unserem Bau-
ernhof viel gearbeitet, aber
auch immer gerne zusam-
men mit netten Menschen in
meiner geliebten Küche ein
Tasse Kaffee getrunken.“ Ei-
nen bedeutenden Anteil da-
ran, dass Franziska Wecker
diesen besonderen Geburts-
tag feiern konnte, hat ihre
Tochter Marianne Lehner, die
sie seit vielen Jahren liebevoll
und aufopferungsvoll in ihrer
gewohnten Umgebung be-
treut und pflegt.

TEXT/FOTO: FAMILIE WECKER

Es ist ein Segen, wenn ein
Mensch gesund und mit wa-
chemGeist 100 Jahre alt wird.
Franziska Wecker, geb. Schä-
fer, die von allen Fanni ge-
nannt wird, sowie ihre lang-
jährigenWegbegleiter und ih-
re fünf Generationen umfas-
sende Familie freuten sich am
16. Juli, diesen besonderen
Geburtstag feiern zu können.
Im Rahmen der Feier gratu-

lierte Pfarrer Philipp Maier,
dessen Gottesdienste die Jubi-
larin seit 50 Jahren als gläubi-
ge Christin immer gerne be-
suchte. Durch die unmittelba-
re Nachbarschaft zur Pfarrkir-
che St. Sixtus ergaben sich in
den letzten Jahrzehnten viele
Begegnungen undGespräche,
die Pfarrer Philipp Meier in
seinen tiefsinnigen und hu-
morvollen Worten aufgriff.
Bürgermeister Joseph Schäff-
ler gratulierte im Namen der
Gemeinde und auch privat. Er
ist in unmittelbarer Nachbar-
schaft aufgewachsen und
kennt die Jubilarin schon seit
seiner Kindheit. Neben den
vielen Freunden, Nachbarn
und jahrzehntelangen Be-
kannten gratulierte auch
Pfarrer Klaus Distl, der sie
auch im darauffolgenden
Sonntagsgottesdienst bei sei-
ner Begrüßung einbezog.
Nach ihrer Kindheit und Ju-
gend in Langwied kam Fran-
ziska Wecker im Alter von 23

Geburtstagsfeier: (vorne v. l.) Pfarrer Philipp Maier, Jubilarin
Franziska Wecker, Bürgermeister Joseph Schäffler, (hinten
v. l.) Sohn Franz, Tochter Marianne Lehner und Sohn Gott-
fried. FOTO: FAMILIE WECKER

St. Sixtus Moorenweis

Aktuelle Sachstand zur
Sanierung der Pfarrkirche

mit der Renovierung der
Pfarrkirche zu beginnen, ab-
gesagt werden mussten.
Nach Beauftragung von Ar-

chitekt und Statiker hat das
neue Planungsteam nun im
Mai dieses Jahres die Arbeit
aufgenommen.
Die Kirchenverwaltung

Moorenweis ist guter Dinge,
mit der Renovierung im
Frühjahr 2022 endlich begin-
nen zu können. Bleibt noch
zu hoffen, dass die geplanten
Ausschreibungen im Herbst
2021 nur moderate Preisstei-
gerungen beinhalten, die Di-
özese auch zur 70-prozenti-
gen Übernahme der tatsäch-
lichen Kosten bereit ist und
dadurch keine übermäßigen
Belastungen für die Kirchen-
stiftung entstehen. Zur voll-
ständigen Finanzierung sind
wir auf die beantragten Zu-
schüsse und auch weiterhin
auf Spenden angewiesen.
Für die bis dato eingegan-

genen Spenden bedankt sich
die Kirchenverwaltung Moo-
renweis sehr herzlich.

Kirchenverwaltung Moorenweis

ten Risikoübernahme für
den noch ausstehenden Be-
trag erhielt die Kirchenver-
waltung Moorenweis im De-
zember dann doch die Ge-
nehmigung des Haushalts-
planes und damit auch die
Zusage der Diözese, 70 Pro-
zent der geschätzten Kosten
zu übernehmen.

Zu einer zusätzlichen Ver-
zögerung führte die gesetzli-
che Vorschrift, dass bei Bau-
vorhaben mit staatlichen Zu-
schüssen über 50 000 Euro
der Architekt und Statiker
neu öffentlich ausgeschrie-
ben werden muss. Dies dau-
erte weitere vier Monate. Der
Architekt blieb der Alte, der
Statiker wurde ausgewech-
selt. Dass ein neues Statik-Bü-
ro andere Vorstellungen hat
und mit der Vorgehensweise
des Vorgängers nicht ganz
einverstanden ist führte da-
zu, dass alle Planungen, 2021

Wenn es nach dem Willen
der Kirchenverwaltung und
des Projektleiters der Diöze-
se Augsburg ging, sollte die
Pfarrkirche St. Sixtus bereits
innen und außen eingerüstet
sein und Handwerker die an-
gefallenen Schäden reparie-
ren. Dass dies nicht so ist, hat
viele Gründe. Hier sollen nur
zwei aufgezeigt werden:
Die eingereichten Zu-

schussanträge bei diversen
Institutionen wurden aus
verschiedensten Gründen
nicht wie erhofft in Jahr 2020
genehmigt. Als Weiteres
kommt dazu, dass ein außer-
ordentlicher Haushaltsplan
von der Diözese erst geneh-
migt wird, wenn die Finan-
zierung der Maßnahme bis
auf 100 000 Euro gesichert
ist.
Durch die fehlenden Zu-

schusszusagen erschien da-
durch eine kurzfristige Ge-
nehmigung unerreichbar.
Dank der großzügigen Spen-
denbereitschaft für die Reno-
vierung der Pfarrkirche ab
Herbst 2020 und einer priva-

Eine gesetzliche
Vorgabe führt
zur Verzögerung

h
ol

zb
au

-o
st

er
m

ei
er

.d
e


0

8
1

4
6

/
4

0
7

Sanierung, Modernisierung
und Neubau. Wir sind Ihre
Profis aus der Nachbarschaft.
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Online-Bürgerstammtisch verschoben

Der nächste virtuelle Bürgerstammtisch findet nicht wie be-
reits angekündigt am 11. November statt, sondern wird um
eine Woche auf den 18. November um 20 Uhr verschoben. Bitte
merken Sie sich diesen Termin vor!

Weitere Termine:
10. Februar und 5. Mai 2022

jeweils um 20 Uhr.
Um am virtuellen Stammtisch teilnehmen zu können, benö-
tigt die Gemeinde Moorenweis einen schriftlichen Antrag,
spätestens acht Stunden vor der Veranstaltung, entweder per
Post (Ammerseestraße 8) oder per E-Mail an poststelle@moo-
renweis.bayern.de. Sie erhalten dann eine entsprechende
Rückmeldung mit einer Anleitung zur aktiven Teilnahme.

Gemeinde

Neue Meisterin in der Familie Weigl

rem jahrelangen Wissen
glänzen. Wir gratulieren zur
bestandenen Meisterprü-
fung. TEXT/FOTO: FAMILIE WEIGL

Nicht nur in der Praxis
konnte sie Bestnoten erzie-
len, sondern auch in der
Theorie konnte Birgit mit ih-

Die Familie Weigl hat fleißig
mitgefiebert und die Dau-
men gedrückt. Alle Gedan-
ken und guten Wünsche wa-
ren bei der Juniorin Birgit
Weigl, die Anfang August ih-
re Meisterprüfung mit einem
stolzen 2. Platz bestanden
hat. Möchte man nach seiner
Gesellenprüfung den nächs-
ten Schritt im Bereich Raum-
ausstattung tätigen, ist der
Werdegang und die Prüfung
zum Meister die beste Wahl.
Das hat auch Birgit Weigl

für sich entschieden und hat
mit einem Jahr Corona-Ver-
zögerung nun im Mai 2021
endlich mit dem Vorberei-
tungskurs für den Meister
starten können. Über Wo-
chen hinweg haben die ange-
henden Meisterinnen und
Meister zusammen geübt, ge-
lernt, ihre Technik verfeinert
und ein komplettes Raum-
konzept entwickeln dürfen.
Die harte Arbeit und die vie-
len Mühen haben sich ge-
lohnt. Mit einer frischen Mi-
schung aus Grün- und Blautö-
nen ist in Birgits Prüfungsbe-
reich eine Wohlfühloase für
Naturliebhaber entstanden.

Der Burschenverein
hat neu gewählt

Am 31. Juli fand nach zwei
Jahren die wegen Corona ab-
gesagte beziehungsweise ver-
schobene Jahreshauptver-
sammlung des Katholischen
BurschenvereinsMoorenweis
statt. Haupttagesordnungs-
punkt waren dabei die anste-
henden Neuwahlen der Vor-
standschaft, bei der es auch
einige Änderungen gab.
Der 1. Vorsitzende blieb

mit Simon Schäffler, genau
wie der 2. Vorsitzende mit
Alexander Heigl, unverän-
dert. Neuer Kassier ist Maxi
Krenn, der das Amt von Lud-
wig Rottenkolber übernahm
und das des Schriftführers an
Quirin Wecker übergab. Bei-
sitzer sind Markus Pöttinger,
Ludwig Rottenkolber, Max
Bader, Philipp Keckeis und
Alex Schäffler. Die Fahnenab-
ordnung setzt sich aus Julian
Zacherl als neuen Fahnenträ-

ger und den Begleitern Alex
Schäffler, Philipp Keckeis, Pa-
trick Steglich und Maxi Heigl
zusammen.
Der katholische Burschen-

verein ist optimistisch, imKa-
lenderjahr 2022 nach drei be-
ziehungsweise vier Jahren
wieder ein Osterfeuer ent-
zünden und natürlich einen
Maibaum aufstellen zu kön-
nen. Mit dem Veranstalten ei-
ner großen Party wie dem Be-
ach Clubbing wird ebenfalls
gerechnet. Der KBV Mooren-
weis hofft, ab dem nächsten
Jahr durch seine Veranstal-
tungen wieder mehr zum Le-
ben der Gemeinde beitragen
zu können und natürlich vie-
le Jungburschen ab 15 Jahren
für den Verein begeistern zu
können, die jederzeit will-
kommen sind. Kontakt:
0 15 75/ 7 92 99 59.

TEXT/FOTO: BURSCHENVEREIN

Weil´ssauberer
ist
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Neuer Bezirksschornsteinfeger

ling) und Daniel Keppler (Gil-
ching) angestellt. Mit meiner
Partnerin genieße ich das Le-
ben am Weßlinger See, bin
ein großer Freund von gutem
Essen und leidenschaftlicher
Tischtennisspieler.
Ich freue mich sehr auf

meine neueAufgabe imKehr-
bezirk Moorenweis. Ver-
pflichtend zuständig bin ich
für Feuerstättenschau und
Abnahmen sowie die Über-
wachung der Fristen. Für alle
Fragen oder auch nur zum
Kennenlernen erreichen Sie
mich gern telefonisch unter
01 70/6 01 11 05 oder per E-
Mail an kaminkehrer.hier-
holzer@gmx.de. Ich freue
mich auf Sie. TEXT/FOTO: HIERHOLZER

Messungen und Beratungen
in feuerungstechnischen Fra-
gen. Es geht um Brandschutz
und Sicherheit, aber auch um
Umweltschutz, der mir als
Naturliebhaber sehr am Her-
zen liegt und eine immer hö-
here Bedeutung einnimmt.
Die individuelle und neutrale
Beratung der Hausbesitzer
hat für mich einen hohen
Stellenwert. Seit 2016 bin ich
Kaminkehrermeister.
Auch wenn es wichtig war,

berufliche Erfahrung zu sam-
meln: Es zog mich doch sehr
zurück in die Heimat. Seit
2010 bin ich wieder in Weß-
ling, zuletzt war ich bei den
Bezirkskaminkehrermeis-
tern Rainer Metzger (Weß-

Seit dem 1. August bin ich Be-
vollmächtigter Bezirks-
schornsteinfegermeister im
Kehrbezirk Moorenweis-Ort.
Meinem Vorgänger Franz
Oellinger, der diese Aufgabe
viele Jahre lang innehatte,
danke ich sehr für die freund-
liche und wohl geordnete
Übergabe.
Für mich geht mit der

Übernahme des Kehrbezirks
ein Traum in Erfüllung. Ich
bin 36 Jahre alt, in Weßling
aufgewachsen und glücklich,
hier in meiner Heimat leben
und arbeiten zu dürfen. Auch
meine Ausbildung habe ich
inWeßling absolviert, bei Ka-
minkehrermeister Rainer
Metzger. Der Beruf hat mir
immer Freude bereitet. Ich
mag die Vielfalt der Aufga-
ben, die Arbeit an der fri-
schen Luft und ganz beson-
ders den Kontakt zu denMen-
schen.
Nach der Gesellenprüfung

im Jahr 2004 war es nicht
ganz leicht fürmich. Ichwoll-
te mein Spektrum erweitern,
andere Betriebe kennenler-
nen, und das bedeutete: erst
mal Abschied von der Hei-
mat. Ich wurde Angestellter
in einem Kaminkehrbetrieb
inWaging am See. Eine wich-
tige Zeit, in der ich mit allen
Arbeiten meines Berufs-
stands vertraut wurde: Reini-
gen von Kaminen/ Abgaslei-
tungen und Feuerstätten,

Hinweis der Gemeinde

Benjamin Hierholzer ist künf-
tig für Moorenweis-Ort sowie
die Gemeindeteile Branden-
berg und Hohenzell zustän-
dig.
Die Gemeindeteile Albertsho-
fen, Dünzelbach, Eismerszell,
Grunertshofen, Langwied,
Luidenhofen, Purk, Römerts-
hofen, Steinbach, Windach,
Zell und Ziegelstadel fallen
nach wie vor in den Zustän-
digkeitsbereich von Herrn
Jörg Adler, Maisacher Straße
3, 82216 Gernlinden.

Gemeinde Moorenweis

Theatergruppe bereit fürs Jubiläum
Wir werden aufgrund der
weiteren, unsicheren Covid-
Situation nicht spielen. Die
Vorlaufplanungen dazu
müssten bereits jetzt im Sep-
tember starten. Für den Zu-
sammenhalt in der Theater-
gruppe konnten wir uns im
Juli unter zahlreicher Beteili-
gung bei einer Radlfahrt tref-
fen, was wieder mal sichtlich
Spaß gemacht hat.

Theatergruppe Moorenweis

etwas Besonderes vorneh-
men. Bitte um Verständnis,
wenn wir uns darüber im De-
tail noch nicht auslassen kön-
nen. Wir werden alles dran-
setzen, das Theaterspiel in
Moorenweis wieder aufleben
zu lassen.
Für das heurige Theater um

den Jahreswechsel haben wir
uns im Ausschuss beraten
und sind zu einem einstim-
migen Beschluss gekommen.

Liebe Theaterfreunde,
wir wollen wieder ein Le-

benszeichen von uns geben
und die Aussicht auf ein neu-
es Theaterspiel kommunizie-
ren. Mit Bedacht und Weit-
sicht gilt es nach wie vor Ver-
anstaltungen in Innenräu-
men zu planen.
Die gute Nachricht ist, dass

wir uns für das kommende
Jubiläumsjahr in 2022 –
„40 Jahre Theatergruppe“ –

Bild aus Vor-Corona-Zeiten: Die Theatergruppe bei der Feuerzangenbowle. FOTO: THEATERGRUPPE

Fahrradparcours des ADFC
Bei strahlendem Sonnenschein und mit viel Freude und Ge-
schick meisterten die Kinder der 2. Klassen der Grundschule
Moorenweis am 11. Juni den Fahrradparcours des ADAC.
Auf spielerische Art und Weise trainierten sie dabei Fähig-
keiten, die sie benötigen, wenn sie mit ihren Fahrrädern im
Straßenverkehr unterwegs sind. TEXT/FOTO: GRUNDSCHULE

Workshop im Seilspringen
Am 5. Juli nahm die Klasse 3a der Grundschule Moorenweis
an einem Workshop von Skipping Hearts, organisiert von
der Deutschen Herzstiftung, teil. Dass Seilspringen richtig
Spaß macht und man sich dabei total auspowern kann, war
den Drittklässlern schnell klar. Besonders motivierend waren
die speziellen Rope Skipping Seile, welche die Kinder benut-
zen und am Ende kaufen konnten. Damit wurden schnell
Fortschritte erzielt und auch schwierigere Sprungvarianten
ausprobiert. TEXT/FOTO: GRUNDSCHULE

Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852Mehr Schutz
für Haus &Wohnung
auch nachträglich einzubauen.

Brandt + Zäuner
Gewerbegebiet · Hubertusstraße 8

Fürstenfeldbruck · Tel. (08141) 1431

Musterschau Mo.-Fr. 8-12 u. 13-17 Uhr
ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Großer Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk

Hans Steinhardt
– Steuerberater
– Rechtsbeistand
– Vereidigter Buchprüfer
Römerstraße 33, 82272 Moorenweis
Telefon-Nr.: 08146/99650
steuerteam@steuerberater-steinhardt.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Beratung von kleineren und mittleren Unternehmen,
Arbeitnehmern, Hausbesitzern und Rentnern.
Existenzgründungs-, Erbfall-, Übergabeberatungen
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Freude an der Ballschule
Die Ballschule Heidelberg aus
Gernlinden unter der Leitung
von Martina Bräu bereitete
den ersten und zweiten Klas-
sen der Grundschule am
14. Juli einen sportlichen Vor-
mittag. Pro Klasse getrennt in
zwei Gruppen konnten die
Kinder verschiedene Ball-
sportarten ausprobieren.
Eifrig wurden erste Erfah-

rungen im Tennis und Ho-

ckeyspielen gemacht und bei
weiteren Ballspielen Ausdau-
er und Koordination trai-
niert. Die Kinder beteiligten
sich mit großer Freude und
allen konnte vermittelt wer-
den, wie wichtig Bewegung
für Wohlbefinden, Ausgegli-
chenheit und Gesundheit ist.
Vielen Dank allen Beteiligten
für ihr Engagement.

TEXT/FOTOS: GRUNDSCHULE

Erster Dorfflohmarkt in Moorenweis
Erlöse an die Flutopfer zu
spenden. Etliche der Verkäu-
fer beteiligten sich daran und
zusätzlich wurde auch im
nah & gut Bachinger eine
Spendenbox aufgestellt.
So kamen stolze 720 Euro

zusammen, die an das „Spen-
denprojekt: Hochwasser
Deutschland“ überwiesen
wurden. Es war ein toller Tag
mit positiver Resonanz aller
Beteiligten und dem Fazit:
„Nächstes Jahr samma wie-
der dabei!“

TEXT/FOTOS: SANDRA BACHINGER

on. - Vielen Dank dafür an
dieser Stelle! - Die Idee wurde
gut angenommen und bald
hatten sich über 40 Verkäu-
fer angemeldet. Leider war
uns das Wetter nicht wohlge-
sonnen und es gab an diesem
Sonntag einige regnerische
Abschnitte. Nichtsdestotrotz
kamen etliche einheimische
und auswärtige Besucher, um
an den Ständen zu stöbern,
feilschen und auch zu kau-
fen. Außerdem wurde die
Idee einer Bürgerin aufge-
nommen, doch einen Teil der

Am 1. August war es wieder
soweit - der seit Jahren etab-
lierte Flohmarkt stand erneut
an. Da dieser jedoch corona-
bedingt nicht wie gewohnt
auf dem Pausenhofgelände
der Schule stattfinden konn-
te, suchten die Initiatorinnen
Frau Held und Frau Pope
nach einer Alternative.
Kurzerhand kam den bei-

den Damen der Gedanke,
erstmals einen Dorffloh-
markt durchzuführen, und
sie machten sich sogleich an
die Planung und Organisati-

Ihr Baupartner
Müller & Mayr GmbH
Baugeschä f t
Baus to f fe

Zell b. Dünzelbach • 82272 Moorenweis • Tel. 08146/7633 • Fax 08146/7672

www.muema.de
mueller+mayr@muema.de

Finanzierung/ Leasing
Unfallinstandsetzung
Glasreparatur/ Ersatz
Karosserie / Lackservice
Hol- und Bringservice
Werkstattersatzwagen
Reifenservice

Ihr Toyota Vertragshändler
Neu-und Gebrauchtwagen/ Werkstatt
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Warme Pullis für den nächsten Winter
braucht wird die Kleidung si-
cher, denn: Der nächste Win-
ter kommt ganz bestimmt.

TEXT/FOTOS: FEUERWEHR

der Corona-Pandemie hatten
diese eine sehr lange Liefer-
zeit und kamenmitten in der
Sommerhitze an. Doch ge-

diese Unterstützung konnten
für die 18 Teenager der Ju-
gendfeuerwehr neue Pullis
gekauft werden. Aufgrund

kreis Fürstenfeldbruck eG,
Zweigstelle Moorenweis für
die großzügige Spende von
1000 Euro bedanken. Durch

Die Jugendlichen der Freiwil-
ligen Feuerwehr Moorenweis
möchten sich recht herzlich
bei der Raiffeisenbank West-

Schulkinder bei der Feuerwehr
rieunterrichts die Aufgaben
und die Ausrüstungen der
Feuerwehr näher gebracht,
ebenso wurde ein Notruftrai-
ning absolviert, das die Kin-
der großartig meisterten. Im
praktischen Teil wurde das
Gerätehaus und die Fahrzeu-
ge besichtigt.
Höhepunkt war neben der

Rückfahrt zur Schule mit
dem Feuerwehrfahrzeug si-
cherlich die Vorführung ei-
ner richtigen Fettexplosion.

TEXT/FOTOS: FEUERWEHR

was die Schüler so alles schon
wussten. Das Ergebnis konn-
te sich sehen lassen. Die bei-
den Grundschullehrerinnen
hatten ganze Arbeit geleistet
und die Kinder hervorragend
auf den Besuch vorbereitet.
So war das Thema Notruf

bei den Kindern schon in
Fleisch und Blut übergegan-
gen, und auch sonst wussten
die Kinder über die Aufgaben
der Feuerwehr allerhand zu
berichten. Den Kindern wur-
den während eines Theo-

nen Floriansjünger sogleich
in das Klassenzimmer der
Feuerwehr geführt hat. Dies
hatte so manchen Schüler
erst mal erschreckt – schon
wieder Klassenzimmer, laute-
te die irritierte Frage. Aber
die Anspannung löste sich
schnell, nachdem es im Klas-
senzimmer ganz lustig und
interessant zuging.
Kommandant Gasteiger lö-

cherte die Kinder nämlich
ziemlich und wollte wissen,

Nach dem schier endlosen
Corona-Lockdown konnten
die beiden 3. Klassen der
Grundschule Moorenweis am
18. Juni nacheinander end-
lich der Feuerwehr in Moo-
renweis einen Besuch abstat-
ten. Der ganze Tag stand im
Zeichen der Feuerwehr.
Gleich in der Früh ging’s

los ins Feuerwehrhaus. Die
Kinder wurden dort von
Kommandant Christoph Gas-
teiger erwartet, der die klei-

hanrieder.de

Bestattungen so einzigartigwie das Leben.
NOCH EINMAL UNSER LIED HÖREN.

Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 4720
Immobi l ienzent rum
Juergen.Dammasch
@sparkasse-ffb.de

Jürgen Dammasch

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihr Ansprechpartner für Moorenweis/Mammendorf/
Maisach/Grafrath/Türkenfeld:
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Neuwahl beim Obst- und Gartenbauverein
Jahre und Johann Pastötter
für 40 Jahre Vereinstreue
überreicht.
Im Anschluss folgte die

Neuwahl der Vorstandschaft.
Der 1. und 2. Vorsitzende, der
Kassier und der Schriftführer
wurden in geheimer Wahl,
die Beisitzer per Handzei-
chen gewählt. 1. Vorsitzende
wurde Gitti Höflmayr, 2. Vor-
sitzender Stefan Guth, Kas-
sier Stephanie Vogt und
Schriftführerin Karin Felber.
Als Beisitzer haben sich
Astrid Hank, Michaela Spi-
cker, Tobias Sedlmair, Margit
Hartmann, Renate Drexl, Jo-
sef Spicker jun., JohannaMül-
ler und Cornelia Mayr zur
Verfügung gestellt.

OGV Dünzelbach

Die coronabedingt verscho-
bene Jahreshauptversamm-
lung des Obst- und Garten-
bauvereins Dünzelbach fand
am 16. Juli im Schützenheim
statt. Durch den Abend führ-
te Gabi Spicker als 1. Vorsit-
zende des Vereins. Nach dem
Bericht der Schriftführerin
Renate Drexl und der Entlas-
tung des Kassiers Hans Mayer
folgte die Ehrung der langjäh-
rigen Mitglieder. Geehrt wur-
den für 25 Jahre Mitglied-
schaft: Franz Heid, Franz
Neumeyer (Übergabe an sei-
ne Ehefrau), Kathi Drexl und
Johann Schluifelder. Weitere
Geschenke und Urkunden
wurden im Nachgang an die
Versammlung an Edith Fi-
scher und Josef Mayer für 25 Die neue Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereins Dünzelbach. FOTOS: OGV DÜNZELBACH

Ehrungen gab es für treue Mitglieder.

Verabschiedung der alten Vorstandschaft
Am 6. August traf sich die bisherige und die neue Vorstandschaft des OGV Dünzelbach am
Vorplatz des Hennahauses. Hier wurden den ausscheidenden Mitgliedern Gabi Spicker, Ma-
rina Axtner, Hans Mayer und Steffi Kurz eine Gewürzkiste zum Dank überreicht. Die neue
Vorstandschaft bedankt sich ganz herzlich bei den Vorgängern für ihren zehnjährigen Ein-
satz für den Verein. TEXT/FOTO: OGV DÜNZELBACH

Schreinerei Seiler
Treppen und Möbel nach Maß

Innenausbau und Türen

Martin Seiler
Denkmalstraße 3
82272 Moorenweis
Tel. 08146/282
info@schreinereiseiler.de
www.schreinereiseiler.de

Autohaus Knoller
GmbH & Co. KG

schnell
persönlich
zuverlässig

82272 Moorenweis • Tel.: 08146/220
info@autohaus-knoller.de • www.autohaus-knoller.de

• Neuwagen-Vermittlung
• Gebrauchtwagen
• Service-Vertragspartner
• Unfall-Instandsetzung
• Eigene Lackiererei
• Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus
• Service von Gas- und Elektrofahrzeugen
• Autowaschanlage

Service

Nutzfahrzeuge

Service
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Termine beim Familienstützpunkt
hende Frauen einen kurzen
Überblick überMutterschutz,
Elterngeld/Elternzeit, finan-
zielle Aufstockungsmöglich-
keiten sowie über weitere
Unterstützungsangebote.
27. Oktober: Starke Jungen,
starke Mädchen, geschlech-
tersensible Erziehung Online
– Jedes Kind, unabhängig von
seinem Geschlecht, hat indi-
viduelle Charakterzüge, Ta-
lente, Bedürfnisse und Vorlie-
ben. Wir denken darüber
nach, wie wir die Identität
unserer Kinder stärken kön-
nen, damit sie ihre Potenziale
entfalten können.
25. November: Weihnachten
hinter der Wichteltüre – Vor-
lese- und Bastelaktion für Fa-
milien mit Kindern ab 4 Jah-
ren. Wir hören die Geschich-
te des kleinen Wichtel
Dröms.
3. Dezember: Moosgärtlein
für die Winterzeit – Für Kin-
der von 6 bis 9 Jahren mit ih-
ren Großeltern/Eltern. Ge-
meinsam wollen wir zur
Winterzeit winzige Gärten
aus Moos gestalten, wo viel-
leicht kleine Wichtel oder
Feen wohnen können.

Anmeldung unter Brucker
Forum, www.brucker-fo-
rum.de. Weitere Informatio-
nen, persönliche Gespräche
und Beratung rund um das
Thema Familie gibt es bei Sil-
via Stumpf vom Familien-
stützpunkt Süd-West. Anmel-
dung telefonisch zu den
Sprechzeiten, dienstags von 9
bis 12 Uhr und donnerstags
von 15 bis 18 Uhr, unter
01 76/58 14 23 08 oder per E-
Mail, an familienstuetz-
punkt-sw@brucker-forum.de.
Im Internet unter: www.bru-
cker-forum.de. Silvia Stumpf

Termin: 13.10.).
15. Oktober: Kinder zeigen El-
tern kochen – Diesmal sind
die Kinder die Chefköche, die
Eltern helfen und bekom-
men beim gemeinsamen Ko-
chen und gemeinsamen Es-
sen viele wissenswerte Infor-
mationen rund um das The-
ma Ernährung. (Weiterer Ter-
min: 26.11.)
16. Oktober: Erste Hilfe am
Kind – Der Erste Hilfe-Kom-
paktkurs für Eltern greift die
wichtigsten Themen und
Maßnahmen zum Thema
„Notfälle bei Kindern“ auf.
20. Oktober: Erschöpft vom
stressigen Familienalltag?
Online – In diesem Work-
shop lernt man, einen guten
Umgang mit Stress und An-
spannung zu finden und wie-
der entspannter deinen Fami-
lienalltag zu genießen.
21. Oktober: Aktiv mit Baby
ins Museum – Nehmen Sie
Ihr Baby im Tragetuch oder
im Kinderwagen mit und ab
geht’s zum Jexhof.
22. Oktober: Spielenachmit-
tag für Familien mit Kindern
ab 4 Jahren – An diesem
Nachmittag dreht sich alles
um Tischspiele.
26. Oktober: Alleinerziehend
und schwanger oder in El-
ternzeit Online – An diesem
Abend erhalten alleinerzie-

Veranstaltungen des Famili-
enstützpunkts Süd-West:
15. September: Online Yoga
für Schwangere – Yoga in der
Schwangerschaft bietet eine
optimale Vorbereitung auf
die Geburt. (Weitere Termi-
ne: 7.10.; 15.11.; 9.12.).
16. September: Offener Treff
für Schwangere Online – Alle
Fragen und Sorgen rund um
Schwangerschaft und Geburt
können an dem Abend be-
sprochen werden. (Weiterer
Termin: 18.11.).
16. September: Starke Papas
Online – Ziel des Trainings:
Gelassener mit dem Alltags-
stress umgehen. (Weitere
Termine: 28.10.; 25.11.;
09.12.).
21. September: Starke Mamas
Online – Im Training lernt
man anhand von konkreten
Übungen, wie man sein Ener-
giefass auffüllt und die inne-
re Widerstandskraft stärkt.
(Weitere Termine: 11.10.;
08.11.; 07.12.).
24. September: Früh ins Le-
ben Frühchen Online – Aus-
tausch mit anderen Früh-
chen-Eltern in einer kleinen
Gruppe. (Weitere Termine:
23.10.; 08.11.; 07.12.).
24. September: Entdeckungs-
reisen für (Groß-)Eltern und
Kinder zwischen 2 und 4 Jah-
ren – Bei den Entdeckungsrei-
sen können Eltern mit Kin-
dern und Großeltern mit En-
kelkindern gemeinsam etwas
erleben und die Welt entde-
cken. (Weitere Termine:
22.10.; 12.11.; 10.12.).
29. September: Reise zu mir -
Entspannt Eltern sein !On-
line! – In demWorkshopwer-
den Eltern auf die Reise der
entspannten Elternschaft
mitgenommen. (Weiterer

Neue Selbsthilfegruppe
Sie sich an den Gruppenleiter
Harald F. Seidel, Telefon:
0 81 46/99 84 65, oder per E-
Mail an: fuerstenfeld-
bruck@sauerstoffliga.de. Um
Anmeldung wird gebeten.
Die Sauerstoff- und Beat-

mungsLiga LOT ist eine
Selbsthilfeorganisation für
Menschenmit einer Langzeit-
sauerstoff- und Beatmungs-
therapie (englisch = long-
term oxygen therapy), LOT
genannt. Sie unterstützt bei
allen bürokratischen, medizi-
nischen und persönlichen
Problemen, die bei der Nut-
zung von Sauerstoff-Konzen-
tratoren auftreten können.
Gegründet wurde der bun-
desweit aktive Verein 1997 in
Bad Reichenhall. LOT

gibt es Unterstützung bei den
Verhandlungen mit den
Krankenkassen und Behör-
den, Tipps für den Alltag mit
einem Sauerstoff-Konzentra-
tor und Flüssigsauerstoff so-
wie Beratung und Hilfe bei
Problemen. Zudem können
sie mit Menschen in ähnli-
cher Situation in Kontakt tre-
ten, sich austauschen und so
an einer stetig wachsenden
Gruppe von Menschen in
ähnlichen Situation teilha-
ben. Weitere Infos finden Sie
online auf der Homepage der
Sauerstoff- und BeatmungsLi-
ga LOT, www.sauerstoffli-
ga.de. Falls Sie Fragen haben
oder Informationen zur kom-
menden Ortsgruppe Fürsten-
feldbruck möchten, wenden

Für Menschen, die im Land-
kreis Fürstenfeldbruck auf
Sauerstoff-Substitution ange-
wiesen sind und Unterstüt-
zung sowie Gleichgesinnte
suchen, gibt es ein neues An-
gebot. Die Sauerstoff- und Be-
atmungsLiga LOT gründet ei-
ne neueGruppe für den Land-
kreis Fürstenfeldbruck.
Das erste Treffen findet am

22. September um 15 Uhr in
Maisach im Vortragsraum
der Saljol GmbH, Frauenstra-
ße 32 statt. In dieser Gruppe
finden Menschen, die unter
COPD, Lungenemphysemen
oder anderweitigen Lungen-
krankheiten leiden und auf
Sauerstoff-Zugabe angewie-
sen sind, Hilfe zur Selbsthilfe
sowie Ansprechpartner. So

Volkshochschule

Neues Programm für
Herbst/Winter

Im neuen Programm präsen-
tieren sich die beiden Volks-
hochschulen Mammendorf
und Maisach wieder im Dop-
pelpack! Das Programm ist
bereits online, und in der ers-
ten Septemberwoche werden
die Hefte verteilt. Sie dürfen
gespannt sein auf das um-
fangreiche Programm, das
wir für Sie auf die Beine ge-
stellt haben. Dabei setzen wir
sowohl auf Präsenz als auch
auf die Möglichkeit, online
teilzunehmen. Neben den be-
währten Kursen gibt es einige
komplett neue Kurse. Wir
freuen uns auf Ihre Anmel-
dung!
• Osteoporose (212-M4002):
Dienstag, 21. September, 19
Uhr.
• Englisch (A2) (212-M6302):
15 x ab Donnerstag, 23. Sep-

tember, 9.30 Uhr.
• Salsarobic (212-M4100): 10 x
ab Mittwoch, 29. September,
9.30 Uhr.
• Gedächtnistraining –
Schnuppertraining (212-
M4026): Montag, 4. Oktober,
15 Uhr.
• Bodyart (212-M4101): Sams-
tag, 25. September, 10 Uhr.
• Stricken für den Winter (212-
M3111): 6 x ab Dienstag, 5.
Oktober, 19 Uhr.
• Gedächtnistraining (212-
M4027): 3x ab Montag, 11.
Oktober, 15 Uhr.
• Schnupperzaubern mit Profi-
zauberer Stefan Schmitt (212-
M3400): Samstag, 30. Okto-
ber, 13.30 Uhr.
• Kinder basteln Weihnachts-
geschenke (212-M4300):
Dienstag, 2. November, 13
Uhr. Volkshochschule

Firma Hermann Karl
Öl- und Gasfeuerung · Wartung
Regel- und Steuerungstechnik aller Fabrikate
EISMERSZELL · St.-Georg-Str. 39 · 82272 Moorenweis
Telefon 0 81 46/16 86 · Telefax 0 81 46/70 94
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Weitere Termine finden Sie auf Seite 14.

Krankenpflege und Nachbarschaftshilfe

Steckerlfischgrillen mit Auflagen

tung im gewohnten Rahmen
mit Sitzmöglichkeit und Un-
terhaltung bei entsprechen-
den Getränken – so wie auf
dem Archivfoto ganz oben –
abgehalten werden kann.

TEXT/FOTOS: RBC

ler. Durch die zeitliche Tak-
tung der Abholung entstan-
den keine nennenswerten
Wartezeiten. Um 19.30 Uhr
holte die Feuerwehr Mooren-
weis die letzten vorbestellten
zehn Makrelen ab. Dann
konnten auch die eingeteil-
ten RBC-Mitglieder den für
sie vorgesehenen Steckerl-
fisch genießen.
Unter den gegebenen Um-

ständen kann von einer sehr
gelungenen Veranstaltung
gesprochen werden. Aller-
dings hofft der RBC Mooren-
weis für das nächste Jahr,
dass für die zahlreichen Lieb-
haber eines gut gegrillten Ste-
ckerlfisches eine Veranstal-

Der Glaube des RBC Mooren-
weis im vergangenen Jahr,
dass 2021 das RBC-Steckerl-
fischgrillen wieder im ge-
wohnten Umfang beim Jagd-
stadel am Wertstoffhof abge-
halten werden kann, wurde
durch die weiter vorherr-
schende Corona-Pandemie
zunichtegemacht. Unter Ab-
wägung aller Sicherheits-
aspekte entschloss sich der
RBC schweren Herzens wie-
der dazu, auch 2021 das Ste-
ckerlfischgrillen nur mit Ab-
holung zu veranstalten.
Das Hygienekonzept (Ab-

stand, Mund-/Nasenschutz,
zeitliche Taktung bei der Ab-
holung, Desinfektionsmaß-
nahmen) aus dem Vorjahr
hatte sich bewährt. Alle Vor-
gaben wurden von den Abho-
lern vorbildlich eingehalten.
Am 30. Juli wurden dann eine
stattliche Anzahl von Makre-
len von Grillmeister Her-
mann Steglich gegrillt. Auf-
grund der Tatsache, dass der
Grillbereich coronabedingt
durch eine Plane abgeteilt
werdenmusste, war die Hitze
hinter den drei Grills noch
größer als sonst. Gegen 17
Uhr kamen die ersten Abho-

Häusliche Pflege
Für pflegende Angehörige
bietet die Sozialversicherung
für Landwirtschaft, Forsten
und Gartenbau (SVLFG) On-
line-Seminare an, umdiese in
ihrem anstrengenden Pflege-
alltag zu unterstützen. Da-
rauf weist sie anlässlich des
Aktionstages für pflegende
Angehörige am 8. September
hin.
Bedingt durch die Corona-

Pandemie konnte die SVLFG
ihre „Trainings- und Erho-
lungswoche für pflegende
Angehörige“ zeitweise nicht
vor Ort in Präsenz durchfüh-
ren. Da der Unterstützungs-
bedarf der Pflegenden jedoch
unverändert groß ist, bietet
die SVLFG hierzu nun auch
Online-Seminare an. Mode-
riert und begleitet werden
diese von Pflegeberatern der
SVLFG. Sie informieren über
die Leistungen der Landwirt-
schaftlichen Pflegekasse und
andere Hilfsangebote.
Weitere Referenten vermit-

teln, wie man im Pflegealltag
gesünder mit Stress umgeht
und erinnern daran, dass da-
bei die Selbstfürsorge und
Prävention nicht vergessen
werden darf. Zudem werden
die Themen Kinästhetik (Leh-

re der Bewegungsempfin-
dung zum Schutz der Pfle-
genden) und Demenz behan-
delt. Die Seminarteilnehmer
können sich mit kleinen Be-
wegungs- und Entspannungs-
einheiten vor dem Bild-
schirm immer wieder auflo-
ckern.
Die SVLFG bietet mehrere

Angebote für Pflegende zur
Unterstützung an: Die Trai-
nings- und Erholungswoche
vor Ort gibt es auch speziell
für pflegende Eltern. Am
„Pflege-Tandem“ nimmt zu-
sätzlich die gepflegte Person
teil. Alle Informationen und
Details hierzu stehen im In-
ternet unter www.svlfg.de/
gleichgewicht oder können
telefonisch unter 05 61/
78 51 05 12 erfragt werden.
Der Aktionstag für pflegen-

de Angehörige findet bundes-
weit jährlich am 8. Septem-
ber statt und richtet sich an
alle Personen, die Familien-
mitglieder zuhause pflegen.
Er soll auf die Leistung dieser
Pflegepersonen aufmerksam
machen und deren tägliche
Hilfe würdigen. In Landwirts-
familien erfolgt die Pflege
von Angehörigen sehr häufig
zuhause. SVLFG

Schußmann
Abbruch – Erdbewegung

- Aushub / Erdbewegung
- Abbruch / Baustoffrecycling
- Grabenräumen / Böschungsbau
- Transporte
- Kies - Sand und Humus Lieferung

Ulrich Schußmann Telefon 08146 – 99 726 39
Gewerbegrund 3 Telefax 08146 – 99 726 38
82272 Moorenweis Mobil 0173 – 70 30 928
e-mail : transporte.ffb @ web.de
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Lindenstraße 10 · 82272 Moorenweis
Tel. 08146/816 · E-Mail: info@kfz-suessmeier.de

www.kfz-suessmeier.de

■ HU und AU im Haus

■ Klima- und
Reifenservice

■ Unfallinstandsetzung

■ KFZ - Reparatur
aller Marken
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Krankenpflege und Nachbarschaftshilfe

Ferienprogramm bei den Gartlern

Veranstaltungen für Kinder
pro Jahr geplant. Die Kinder
werden über Aushänge infor-
miert. Gerne dürfen Sie auch
selbst Mitglied beim OGV
werden. TEXT/FOTO: OGV DÜNZELBACH

winnspiel. Für die Heimfahrt
wurden die Kinder vom
Chauffeur Andreas Spicker
im „Cabrio“ (siehe Foto) abge-
holt.
In Zukunft sind mehrere

Am 14. August fand das dies-
jährige Ferienprogramm des
Obst- und Gartenbauvereins
unter demMotto „Was ist los
am Dünzelbach?“ statt. Nach
einer Wanderung mit einer
kleinen Wegrand-Pflanzen-
kunde kam die Truppe am
Bach an. Hier warteten be-
reits Picknickdecken auf sie.
Vom Staudammbauen und

Finden von Geheimzugängen
in den Bach über das Binden
von Kräuterbuschen war hier
für die Kinder einiges gebo-
ten. Zur Abkühlung gab es
dann noch für alle Kinder ein
Eis. Zum Abschluss erhielten
alle Kinder Samentütchen für
Wildblumen und ein Ge-

Ein Posten neu besetzt
Bei der ordentlichen Mitglie-
derversammlung des Förder-
vereins der Grundschule am
12. Mai, die erstmals corona-
bedingt in Form einer Video-
konferenz stattfand, wurde
der Vorstand (Foto oben) ge-
wählt. Als 1. Vorsitzendewur-
de Kerstin Heigl im Amt be-
stätigt. Der 2. Vorsitz ver-
bleibt bei Alexandra Smajic,
ebenso wurde der Kassen-
wart Andreas Schwentner
wiedergewählt. Lediglich das
Amt des Schriftführers wech-
selte undwurde durch Daniel
Hedt neu besetzt.
Zu den wichtigsten Tätig-

keiten des Fördervereins im
Schuljahr 2020/2021 gehörte
die Organisation und Finan-
zierung der Notbetreuung an

der Grundschule Mooren-
weis. Während der Dauer des
coronabedingtenWechselun-
terrichtes war es den Lehr-
kräften der Schule nicht
möglich, selbst die Notbe-
treuung durchzuführen.
Freundlicherweise sprang die
Mittagsbetreuung Mooren-
weis ein und stellte die Not-
betreuung sicher.
Zur Finanzierung dieser

wurden durch den Förderver-
ein Spenden ortsansässiger
Unternehmen angefragt. Wir
möchten uns hiermit ganz
herzlich für die großzügigen
Spenden der Firma Leib
GmbH (Foto unten) sowie des
Bauunternehmens Markus
Höflmayr bedanken.

TEXT/FOTOS: FÖRDERVEREIN GRUNDSCHULE

Bäckerei - Konditorei - Stehcafé
Inhaber Markus Graf

Fürstenfeldbrucker Str. 7· 82272 Moorenweis
Tel. 08146/389

Bäckerei
Graf Seit 1938 in Moooorenweis

Gerne für Sie da ERDARBEITEN RICHARD METZGER
Römerstraße 15 · 82272 Moorenweis
Rufen Sie an Tel. (0 8146)1874 · Fax (0 8146)996186

M
SIE wollen BAUEN?
Dann brauchen Sie ...
... eine Baugrube?
... einen Kanal?
... eine Regenentwässerung?
... oder andere Erdarbeiten?

Wasserabsetzbecken und Pumpen
mit A-Schlauch zu vermieten!

: ERDARBEITEN RICHARD METZGER
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Jahreshauptversammlung der Blaskapelle
ben. Hier gehen die Überle-
gungen in viele Richtungen
verschiedenster Art.
Dank geht an die Gemein-

de, deren Unterstützung hier-
für durch den 1. Bürgermeis-
ter Joseph Schäffler zugesi-
chert wurde. Unter Umstän-
den müssen die Events sehr
kurzfristig bekannt gegeben
werden. Informieren Sie sich
dazu zum Beispiel auf der
Homepage www.blaskapelle-
moorenweis.de unter „Auf-
tritte“. Drücken Sie die Dau-
men für einen schönen Spät-
sommer, eine günstige pan-
demische Entwicklung und
positive politische Entschei-
dungen. Die Musikantinnen
und Musikanten der Blaska-
pelle Moorenweis freuen sich
darauf, Sie bald gesund und
munter wieder unterhalten
zu dürfen. TEXT/FOTO: BLASKAPELLE

renweis geplant. Die Füh-
rungsriege des Vereins beob-
achtet das Geschehen weiter-
hin sehr genau und will ver-
suchen, vorher noch das ein
oder andere kleine Konzert
im Gemeindegebiet zu ge-

zum Glück noch erlaubt. Ein
Blick in die weitere Zukunft
stimmt uns da schon optimis-
tischer. ImHerbst 2022 ist be-
reits jetzt schon ein Konzert
des Gebirgsmusikkorps in
der Mehrzweckhalle in Moo-

laubt war die Akquise neuer
Jung-Musiker an der Schule
oder durch sonstige Aktivitä-
ten. Selbst die Jahreshaupt-
versammlung war 2020 nicht
erlaubt.
2020 fand der letzte Auf-

tritt am1.März anlässlich des
Kriegerjahrtages in Steinbach
statt – der Rest war: Nicht er-
laubt. Das spiegelte sich
zwangsläufig auch in den Fi-
nanzen wieder. Der Kassier
berichtete darüber, dass in
2019 noch ein Gewinn durch
den normalen Spielbetrieb
erzielt werden konnte, 2020
hingegen musste ein Verlust
eingefahren werden.
Die Aussichten auf einen

reibungslosen Spiel- bezie-
hungsweise Probenbetrieb
für die kommenden Monate
sind leider auch eher un-
wahrscheinlich, derzeit aber

Endlich ließen es die Bestim-
mungen zu, dass die Blaska-
pelle Moorenweis zur Jahres-
hauptversammlung einladen
durfte. Vorstand Michael
Trauner bat direkt nach der
Begrüßung umdasGedenken
an die verstorbenen Mitglie-
der. Diesem Aufruf folgten al-
le sehr bereitwillig, zumal ei-
ne gebührende Ehrerwei-
sung bedauerlicherweise
durch eine Abordnung der
Blaskapelle als Geleit auf dem
letztenWeg für viele nicht er-
laubt war.
Nicht erlaubt! Diese zwei

Worte zogen sich durch die
Berichterstattungen wie ein
roter Faden. Nicht erlaubtwa-
ren sämtliche Veranstaltun-
gen und Feste. Nicht erlaubt
waren zeitweise die regelmä-
ßigen Proben und die Ausbil-
dung der Jugend. Nicht er-

Streuobstsammlung für Brucker Land Apfelsaft
halten werden. Sie sichern
die hohe Qualität des Saftes.
Das Obst darf nicht mit che-
mischen Pflanzenschutzmit-
teln behandelt worden sein
und muss von Streuobstbäu-
men aus demLandkreis stam-
men. Die Apfel-Anlieferer be-
stätigen die Einhaltung der
Richtlinien durch ihre Unter-
schrift. Faulige oder schimm-
lige Äpfel müssen abgewie-
sen werden, da ein fauliger
Apfel rund 2000 Liter Saft ver-
derben kann.TEXT/FOTO: BRUCKER LAND

lie Schlemmer, Fuggerstra-
ße 4, 82276 Adelshofen.
Der Lieferwert wird mit 20

Euro je 100 Kilo Äpfel ausge-
zahlt. Dafür müssen die Un-
ser-Land-Richtlinien einge-

ser-Land-Netzwerkes über
150 000 Kilo Äpfel für den re-
gionalen Apfelsaft gepflückt
und abgegeben. Die Äpfel ka-
men von großen wie kleinen
Streuobstwiesen, aber auch
vom einzelnen Apfelbaum
aus dem Privatgarten. „Die
Bevölkerung ist immer mit
vollemEinsatz dabei“, erklärt
Rita Multerer von der Solidar-
gemeinschaft Brucker Land.

Anlieferungsdaten:
Jeweils Samstag. 25. Sep-

tember sowie 16. und 23. Ok-
tober, 9 bis 13 Uhr, bei Fami-

bensgrundlagen leisten und
lädt auch in diesem Jahr wie-
der zur Streuobstsammlung
für den Apfelsaft in den kom-
menden Wochen ein.
Allein im letzten Jahr wur-

de in den Landkreisen des Un-

Streuobstwiesen sind ein
wahres Paradies. Im übertra-
genen Sinne, da sich schon
Eva im Paradies von den
Früchten des Apfelbaums
verführen ließ. Und auch, da
die Biodiversität, die sich
rund um den Apfelbaum fin-
det, wie imParadies ist. Streu-
obstwiesen sind der Lebens-
raum von rund 5000 Tier-
und Pflanzenarten. Damit
zählen sie zu den artenreichs-
ten Ökosystemen hierzulan-
de. Brucker Land will einen
Beitrag zum Erhalt dieser Le-
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Wir begrüßen unsere

neuen Auszubildenden

Henry Streich (l.)

Sebastian Heigl (mitte)

und Leo Bader (r.)

www.spengler-leib.de
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Blaskapelle nimmt Probenbetrieb auf
nach hinten und der Proben-
beginn der Erwachsenen um
eine halbe Stunde vorverlegt
werden. Die Jugend soll sich
dadurch besser an die Auftrit-
te mit den Erwachsenen ge-
wöhnen und für mehr Moti-
vation bei der Jugend sorgen,
so Nadine Spangenberg. Die
Proben finden jeden Don-
nerstag imUntergeschoss des
Kindergartens in der St.-Ul-
rich-Str. ab 19:30 Uhr statt.

Für die Pfundsnoten endet
die Probe um 21 Uhr und für
die Stammkapelle um 22
Uhr. In den Proben sind neue
Musiker und motivierte An-
fänger jeden Alters willkom-
men. Für weitere Infos schau-
en Sie auf der Internetseite
www.blaskapelle-mooren-
weis.de vorbei. Dort finden
Sie auch die Kontakte der ent-
sprechenden Ansprechpart-
ner. Blaskapelle Moorenweis

nen zusammen proben. Da-
für soll die Probe der Pfunds-
noten um eine halbe Stunde

Pfundsnoten – die Jugendab-
teilung der Blaskapelle Moo-
renweis – mit den Erwachse-

nehmen können. Für die
Sommerferien sind die Pla-
nungen, dass die Proben der

Seit vergangenem Oktober
stand durch die Corona-Pan-
demie das Leben der Blasmu-
sik wortwörtlich still. Monate
vergingen ohne Präsenzpro-
ben und Auftritte. Umso
mehr freuen wir uns alle,
dass es jetzt endlich wieder
weitergeht! Wie lange wir die
Blasmusik live erleben dür-
fen steht leider in den Ster-
nen, aber der Anfang ist ge-
macht.

Herzlichen Dank an dieser
Stelle an alle Präsidenten der
bayerischen Musikverbände
– besonderer Dank gilt dem
Bayerischer Musikrat. Seit
dem 10. Juni findet der Pro-
benbetrieb für „Jung und Alt“
wieder statt. Wir sind unend-
lich dankbar, dass wir uns
auch in den schweren Zeiten
dahoam zum Üben motivie-
ren konnten und diese Moti-
vation nun mit in die Proben

Die Gruppen-Beauftragte und die Pfundsnoten: Nadine Spangenberg (l.) ist auch eine aktive
Musikerin in der Stammkapelle. FOTO: BLASKAPELLE MOORENWEIS

Motivation wird
mitgenommen

Neuzugänge sind
willkommen
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